
Vom isten Januae 1734. . sz

, Termins* fnb prxjudicio praeclusi auf den Aten Febr. f. I. anberahmt worben; so wird solches
S denen Mampellrschen Crcditvribuö hiermit bekannt gemacht. Cassel den 22. Dec. !78z.
, &gt; Hürsll. Hessin Landgericht hicrselbst.
r i Demnach der beym hlöbl. Regiment von Dittfurth gestandene Lieutenant von Bose in Ame-
 . rica mit Tode abgegangen: So werden alle diejenigen, welche an des Defuncti Nachlassenschaft
t ex quocunque sit capite rechtlichen Anspruch zu Hoden glauben , auch diejenige» Creditores,
- welche beym Kriegs-Gericht des hochl. Regiments in America ihre Forderungen noch nicht völlig
t liqutdirt, und mithin darüber noch steine finale Erkentniß daselbst erhalten haben, ans Mm,-
, tag den 8ten März k. I. verabladet, um alsdann zu gewöhnlicher Mvrgenszeit a»f Fürst!.
, Kriegs Collegio entweder in Person oder durch hinlänglich Bevollmächtigte ohnausbleibirchzu
r erscheinen , und ihre Forderungen mittelst Einbringung der darüber sprechenden Urkunden und
- Scheine in Original gehörig zu liquidiren, darauf aber rechtliche Crkänntaiß, im Ausdlei-
» bungsfalle aber zu gewärtigen, daß sie nicht mehr bey diesem Liquidations-Geschäft gehöret,
- sondern denen Landesherrlichen Verordnungen und Rechten gemaS verfahren werde. Cassel
t den sq. Dec. 1783* 8. H. Kriegs-Lollegium hierseibjien.

[ Verkaufs Sachen.
i ' . ) ES sind des Beckenschlägers Schwind hinterlassene Erben gesonnen ihre in der Judengasse
, , zwischen dem Gastwirth Hrn. Mensiog und dem Bäckermstr. Haurand delegene Wohnungwel-
, che mit allen darzu gehöngen Stuben, Kammern, Küche und besonders einem großen gewöib»
, ten trockenen Keller und darzn benöthigten Commoditäten versehen ; benebst dem nahe vor dem

Weserthor im Mittelwege zwischen der Mademoiselle Dufais Erben und Rarhsverwandten Stadt-
Kämmerer Hr. Clausius jetzo Rath Knobrls Eheliebste belegenen Garten mit besonders guten Oost-

. bäumen, Gartenhaus, großen grünen Hütte und Bäumen versehen, au den Meistbietende»
 zu verkaufen; wer nun hierzu einem oder andern Stück Lust haben sollte, beliebe sich bey de-

, j nett Erben oder dem Rathsverwandten Hrn. Vollmar zn melden.
' r) Es will der Ludwig Schmull ans der Weisseusteiner Vorstadt sein in Wehlheiden habende-
, Guth, welches in HauS, Scheuer, Stallung, Backhaus, Brandeweinshaus und Hofreyde

nebst einer Hufen Land so vhugefehr 38% Ack. hält bestehet, beysammen oder einzeln verkau
fen, und ist sich dessal- dry dem Verkäufer oder bey Johanne- Schuchard in Wehlheiden zu

melde«. '
 z) Es will der Herr Lieutenant Bauer von Morschen das demselben dahier zugehörige Wohn

haus, welche- aus 5 schönen Stuben, 5 Kammern und das unterste Stockwerk aus Steinen
bestehet, auch ganz frey an einem bequemen Orte gelegen und mit zwey guten Kellern verse
hen ist, samt Nebengebäuden und Hofraum, wie auch ein dabey gelegenes GemüS-Gärtgen,
und einen auf der Binde gelegenen Erbackrr so ebeufals in der besten Cultur ist, vor hiesigem
Stadtgericht Montags den 19. k.J.u. Mon. aus eigener Bewegung an den Meistbietenden Ke
gen baare Bezahlung verkaufen; Kauflustige können sich in diesem Termin bey hiesigem Stadt
gericht Vormittags um io Uhr melden, ihre Gebot thun, und wenn die Glocke 12 geschla»

 gen, nach Befinden des Zuschlags gewärtigen,'wobey den etwaigen Kauflustigen zugleich
 zur Nachricht bekannt gemacht wird, daß auf das Haus samt Zubehör bereit- 930 Rthlr. aus

 den Erbacker auf der Binde aber 90 Rthlr. Herrschaftlichen Cassa-Geldes geboten worden. Gu-

 densberg den raten Dec- 1783. Theodor Wilhelm Neuber, Stadtgerichts - Actuarius, in Vollmacht des Hr. Lt. Bauer.
 4) Es will der Schumacbermstr. Zinn und besten Ehesrav ihren Garten allhier vor dem Lerpzi-

 gerthor hinter dem Dtelenhaus in dem engen Gäsgen, zwischen dem Herrn Licentiar Fischer
 und denen Schiedischen Erben gelegen , verkaufen, und ist sich deöfalö bey ihnen in der Un

terneustadt in der Leipzigerstraße zu melden. Dg L)


